
Schleiffeder, welche einen leichten und sicheren Gang des Objektivträgers bewirkt 

Johan Steenbergen, Dresden, Tharandter Straße 6 

G.-M. Nr. 639 217  (1916) 

 

Die Neuerung besteht darin, daß das Standartenunterteil a mit einer Schleiffeder b in c fest 

verbunden ist, wobei die freien Enden der Schleiffeder rechts und links auf die 

Auszugsschiene drücken. 

 

 




